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16 Freidenker

Mcher:
Eisler, R., Wörterbuch der

Philosoph. Begriffe. Neueste

Auflage, 3 Bäude
Matt Fr. S3.SS nur Fr. SS.—

Wundt, W., Einleitung in
die Philosophie. Neueste
Auflage

Statt Fr. I» 35 nur Fr. 7.—

Philosoph. Bibliothek.
Sämtliche Werke von
Spinoza, 6 Bände

Statt Fr. ÄS.5« nur Fr. IS.—

Aelnbergstrasse z. Zürich

Paul Ktelnbuk AnttWMt
Freidenker Rabatt!

Freidenker-Uerein
- St. Gallen -

Quartalversammlung
Montag, den 1V. Juli, abends

l/s9 Uhr im Ncstaur. „Ticfenhof".

Zahlreichen Besuch erwartet

Der Vorstand.

Projektion;-
" Apparat
mit allem lubsnör, y qm. kickt-
tläcks kür Vorträge uncl andere
gnlähe paklsnll unter äuherlt
günstigen kellmgungöli

2U vsrkauksn.
lläkeres unä kekicntigung :

Rindermarkt 30. 4. St., l., Z'ch I.

ven zahlreichen Äünschen
entsprechenä unä zugleich
hostenä, äass unsere Lesin-
nungslreunäe allerorten an
äer weitmöglichsten Verbreitung

äieser vorxiiglicften
Hgitatl0N5Schrttt regen M
teil bekunäen weräen, erlassen

wir so lange dorrst äie
öroschüre:

„vle Ivolle öer fieuche-
lei. der öescdränlltveit
un«. Ser Unwissenheit

in Ser landläufigen
Moral"

von Professor Vr. ?orel
zum Ilusnsnmspreis von

20 LtS.
Lei öe?ug von 10 Exemplaren ^»
IS LtS., gegen lloreinsenäung ckes

ketrages bedienen äurch äss

Sekretariat ües v. 5. 7
5tstisn5Stt. I?. lllieaikon Sch.

Freidenker, verein Mich
Dienstag, äen >l. Zuli. abenäs 8 ^ llhr im kleinen Saale äer

„llleravurg" (Cingang Äerästrasse) Zürich M
Monats- Versammlung

haupt-craktanäen: Interne Angelegenheiten, Kassenberichte unä
Hgitationsfragen.

Ks ist ÄrlngenÄ notwenäig, ässs sich äie Mitglieäer vollzählig an äieser

llersammlung beteiligen. Cinlührung von gasten gestattet. Der ^orstanÄ.
Ilö. Ml. HaresttN-Henaerungen sinä snlässlich äiesek Versammlung clem llosstsnäe

bekannt geben, ansonst letzterer sür eine unpünktliche Zustellung äes „?rei-
äenker" nicht verantwortlich gemacht vveräen kann.

31". ci^^rll>, .l.lN8ebüIil8tr388e " 8t. O^l.ZlV
Xslte un6 «srme Speisen z:u jevler l'-zges^eit

Lczl^i^r^si7iA-Äi-liSr^lDiSi7 I^sslls Wsir^s
l^oktil filf XoMlNl88l0lI88i^lllIgklI

Mtliczrist, sinplieklt, sic-Ir K. iVla^SN^StienU.

Wcftenaustritts - Erklärungen
sind dnrch sämtliche Verbandsvereine, sowie durch das Sekretariat des

Deutsch-Schweiz. Freidenker-Bundes (Ziirich Hl) gratis erhältlich.
TW- Jeder, der auf dem Boden der moderneu Weltanschauung steht,

hat die unabweisliche Pflicht, den Austritt aus der Kirchengemeinschaft

zu erklären. Es ist dies ein Gebot der Ehrlichkeit und der

Ueberzeugungstreue.

Jn den Kirchengemeinden, wo separate Kirchenstcueru erhoben werden
erlischt die Zahlungspflicht mit dcr Austrittserklärnng.

Kein Kind dem Priester — keinen Rappen der Kirche

Empfehlenswerte Schriften:
Prof. Haeckel : Sandalion. (Eine ofsenc Antwort auf die Fälschungsankla-

gen dcr Jesuiten.) Mit eiuer Bildertafcl Fr. l.25
Padre Josö Ferandiz : Das heutige Spanien „ 3.—
Siegs. Hagen, k. Pfarrern Zwangszölibat oder Priesterehe? —.75
Prof. Forel: Die Rolle der Heuchelei (Ausnahmsvrcis) „ —.20

„ Die sexuelle Frage, ungebd. Fr. 8.— gebd „ 10.—
Sexuelle Ethik - - - „ l.35
Ethische und rechtliche Konflikte im Sexualleben „ 1.35
Leben «nd Tod „ -.60
lleber d. Zurechnunasfähigkeit d. normal. Menschen „ l.—

Dr. Otto Henue am Rh»« : Jllustr. Religions- und Tittengeschichte
aller Zeiten u. Völker, geh. Fr.' 4.— geb. 5.—

Dr. Carret: 5 Beweise für die Nichtexistenz Gottes „ —.40
Dr. Steudel. Wir Gelehrten vom Fach „ 1.50
Jean-Jacques Äasvar : Die Affäre Ferrer „ 1.—
Jensen: Moses—Jesus--Panlus „ 1.50

: Hat Jesus gelebt „ —.80
Schnehen: Der moderne Jesuskult „ 1.25
Dr. Ernst Horueffer: Stehe» wir vor einem neuen Kulturkampf? „ —.80

Jesus im Lichte der Gegenwart „ —.80
Einführung in dic Philosophie 2 —
Die PetruSlegcnde „ l.25

R. Richter:
Prof. Drews
W. Mauassc:
W. Ostwald:
Böthliug :

Die Moral ohne Gott
Gegen die Konfessionen statt Fr. 4—,

-.25
-.40
—.25
-.25
—.70
—.70

l.35
0.50

—.80
—.40

l.—
-.20

Lebensfragen
Die Einheit der physiko-chemischen Wissenschaften
Die Jesuiten
Zur Aushellung der Christusmythologie

Prof. Wahrmund: Kath. Weltanschauung und sreic Wissenschaft
„ „ Nltramontan
„ Lchrsrciheit

I. Leute (ehem. kath. Ecistl.) : Das Sexualproblem und die kath. Kirche
„ „ : Wahrmund vor Pilatus nnd dem Staatsanwalt

G. Tschiru:
Johauuscn :

A. Stern. Sonnentaus
„ Entstehung dcr Religionen „ —.15

Dic religiöse Stellung der vornehmsten Denker der
Menschheit / „ —.50

Stern-Äohlhuud : Im Reiche der Frau - „ —-15
Paul Robiu: Liebesfreiheit oder Ehcprostitution —.15
Plesmer. Gesundheitslehre der Frau „ —.20
Prof. E. Bleuler: Unbewußte Gemeinheiten „ —.05
E. Logtherr: Christentum und Krieg „ - 30
H. Tutor: Suproma lex oder die Religion des Egoismus - - „ 1.—

Wille u. Charakter unt. d. Einflüsse d. Erziehung „ 1.25
Faure: Die Verbrechen Gottes „ — .20

Feigheit, Heuchelei und Lüge — 2V

„ » (Zur Agitation) —.10
Prof. Dodel: Die Religion der Zukunft „ —15

Weltlicher Moralunterricht „ — 20
Lauz: Taxilschwindcl „ 1 —
Karl Schott: Die Entstehung des Papsttums 2.—
Senzig: Ethische Vortragskurse „ —.50
Dr. Rüdt: Charles Darwin (Ein Lebensbild) „ —.30
Most: Gottespest — -20

Testament dcs neuen Glaubens 3.50
Odoakcr : Fasti Christian! „ —.50
Kuaack Wilhelm : Das sechste Gebot „ l.—

Zu beziehen poriofrei gegen Porciuseuduug dcs Betrages oder gegeu Nachnahme durch das

Sekretariat des D.-S.-F.-B., Statiousstr. 19, Zürich «I.

DM MM

Antiquariat
Wcinbergstraße »

Mrilh

I
l>1eumsrkt 7

Vor/Wedel- I/Iittag- mill ^denätiseli
l?s smpkiölilt sic?k allen Lls8in-

nuuAsirsunctGN 01"70 N^^tZ.

vas internationale

sreiaenker- deichen
ist zum Preise von

7r. i.—
dnrch das

Sekretariat ci. D.S. f. L.
Stationsstraße 19, Zürich III

zu beziehen.

lZoks >Vörclstr!rs8s - Ltautkaolisrrilttts
LckSne xrosse t^olcsIltSten küe
Vor8alnrnlunxsn unU Anlässe.

Lpsni^Iitlib in l?ItiKvIisri-Wgir>gn
ssll>8tAöl!öItgrt<z l^allclvvsing.

^norlcannt xute Klicke.
I'slgpliari 2585. ^«lriZ88l,ric?Ir.

Oirgkts "l'rnmvördirlciunK
vnm Ilktupldakrlliok I^r. 3, 5, 8.

I?8 SMpkiölllt Sioll llS8tgII8

K. Nellen-IZgli.
Wir sncheil allerorts

Kolporteure
znm Vertriebe unseres
„Freidenkers". Insbesondere bitten
wir alle Gesinnungsfreunde,
die iu Fabriken arbeiten oder
in gewerkschaftlichen n.
Politischen Versammlungen
verkehren, nach Möglichkeit den
Vertrieb des „Freidenkers" zn
übernehmen. Bei festem Bezug

ist der Preis 7 Rp.,
bei kommisfionsweisem Bezug

(wobei unverkaufte Exemplare

zurnckgegebeu werden
können) 8 Rp. pro Exemplar.

Wag d. „Freidenker" Mch
Stationsftraße 19.
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